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Die Schuldzone
des Auswürtigen Amkes

Die neueſte Nummer der Zukunft bringt einen
Artikel über die Fehler unſerer auswärtigen Politik der die
Ueberſchrift A Auswärtiges Amt trägt in Brief
form datiert aus Berlin W 15 gehalten und geeignet iſt
allerlei Aufſehen zu machen da ſicherlich ein kundiger The
baner aus dem Auswärtigen Amte Harden die Feder ge
führt hat Es ſteht eigentlich mehr zwiſchen als in den
Zeilen aber gerade das von dem nicht die Rede was
nicht gedruckt und doch zum Greifen nahe iſt erhöht
den Reiz dieſer Lektüre

Die Verbeugung Hardens vor dem Reichskanzler
und die Angriffe der Zukunft auf die Liberalen die
Harden ſchmäht weil ſie angeblich Theobald durch Spott
und Tadel einſchüchtern wollten legen wir einſtweilen
ad acta Der Zukunfts Herausgeber reitet hier ſein altes
Steckenpferd Daß Harden Herrn von Bethmann Hollweg
Schonzeit gewährt geſchieht ſchon aus Ranküne gegen Bü

low Noch keinen ſah ich fröhlich enden Aber
was ſonſt in der Zukunft ſteht ſcheint uns zur Kenn
zeichnung der jetzigen Zuſtände im Auswärtigen Amte zur
kritiſchen Beurteilung der Amtstätigkeit des Staatsſekretärs
von Schön ſo wertvoll daß es die Wiedergabe verdient
Wir leſen
Warum bringen wir ein Volk von ſolcher Leiſtung politiſch

nicht vorwärts Ein Volk das durch eigene Kraft dem ſtolzen
britiſchen Kulturkreis mehr als je irgendein anderes zu imponieren
wermocht hat Warum ſetzen gerade wir uns immer wieder ge
rechtem Tadel aus und machen das Diplomatenmetier zum Kinder
ſpott Jſts nicht ein Jammer Bethmann Hollweg iſt nicht ver
antwortlich Er lernt noch mit Eifer ſogar aus der Erfahrung des

mannes deſſen Name unſerem Holftein des Blutin die Stirn trieb kennt weder ſein eigenes Perſonal noch das der
Konkurrenten und will erſt im Frühjahr das Revierement er
wägen Das Kanzleramt iſt ja überhaupt nicht mehr ausfüllbar
und muß ſo bald wie möglich an nicht nur nominell Verantwort
liche aufgeteilt werden Wenn der Chef das ganze Jnnere auf dem
Hals hat mit dem Kaiſer den Bundesregierungen Parteien Ober
behörden unmittelbar verkehren am Ende gar wie in den letzten
Wochen den Hauptteil ſeiner Zeit dem preußiſchen Geſchäft widmen
muß kann er ſich um die Einzelheiten unſeres Dienſtes nicht küm
mern erfährt er eben nur was man ihm nicht verſchweigen will
der kann und muß dann über peceata clamantia die er nicht zu
hindern vermochte den Mantel nachbarlicher Liebe breiten Reor
ganiſation Kiderlens Vorſchläge Schoen hat dabei ſo wenig
mitgewirkt wie bei der Balkanſache und bei dem unrühmlichen

Marokkovertrag waren nicht ſchlecht im Kleinen und Kleinſten
leidlich praktiſch Was draus wird ändert an dem Zuſtand nichts
irgend wie Weſentliches Befreit uns kaum von dem unwahr
ſcheinlichen aber beglaubigten Elend das unſere Aſſeſſoren in ihrer
Biermimik neulich recht nett verhöhnt haben Worob der fidele
Herr Staatsſekretär beinahe pathetiſch wurde und die mit Recht
ſo beliebte ſchleunige Remedur gelobte Ringsum ſchmunzelten die
Haruſpizes und dachten wie im Plutarch der geſcholtene Römer wo
ſie der Schuh drücke fühle ja doch kein anderer So lange die
Auslefe ſchlecht bleibt kanns nicht beſſer werden Kanzler oder
Staatsſekretär der Chef muß was können und darf nicht nur
durch den Titel Autorität haben Wie denken Sie über Schoens
Lebensleiſtung Wenn er in Berchtesgaden nicht die Gelegenheit

gefunden hätte ſich als angenehmen Spazierplauderer zu bewähren
ſäße er vielleicht noch im Hofſtaat des Koburgers Jch kenne nicht
einen erwachſenen Zunftgenoſſen der Schoen für eiſten tauglichen
Staatsſekretär hält Schon in Petersburg wo mit dem mediokren
Lamsdorff damals der Umgang doch nicht ſchwer war hat er völlig

verſagt und trotz kaiſerlicher Gunſt und ererbtem Reichtum nie
auch nur eine Stellung gehabt wie heute der ſchwerhörige Portalès
Jm Amt trotzdem ſein Sprößling durch abſprechende Kritik Aerger
nis gegeben hat durchaus nicht unbeliebt in jedem Sinn bequem
und ſchon durch die allgemeine Antipathie gegen Bülow geſtützt
Alle wünſchen ihm das Allerbeſte wiſſen aber auch daß er
das hier verlangte Lied nicht blaſen kann Das iſt
nicht ein vereinzeltes Urteil über dieſen Punkt iſt die Gilde einig

Seit man Schoen bei der Arbeit ſieht thront Tſchirſchky im
Gedächtnis als ein Staatsmann von vielen Graden Für Hollweg
war s ein Malheur daß er ſolchen Gehilfen fand und man darf
ſeiner Geſcheitheit zutrauen daß er den freundlich Lächelnden richtig
einſchätzt Nun denken Sie ſich dazu als Unter Stemri ch der
mit all ſeinen Ehrenqualitäten ganz unpolitiſch iſt Auch ein
reicher Mann der s nicht nötig hat Ein bißchen Gelehrtentypus
aus einer guten Kiſte Wenn s drauf ankommt über zentralaſig
tiſchen Volksbrauch oder über die Perſerpſyche Auskunft zu geben
iſt er auf der Höhe Dabei von unerſchütterlichem Gleichmuth
der Verſuch ihn zu klehmetiſieren wäre nicht gelungen Und das
Preßgeſchimpf regt ihn nicht auf Er trägt ein Koller von
Elenshaut das keine Kugel kann durchdringen Hat nur gar nicht
das Temperament für hohe Politik ſonſt wäre er für den Holſtein
ſtets zu ſprechen war in der Zeit des Mißwachſes der Erbe des
Alten geworden Den Staatsſekretär hat Holſtein gebeten ſeine
Beſuchsabſicht aufzugeben Das könnte Jhnen verdacht werden

Oho Jch bin nicht ängſtlich Laſſen Sie s lieber Die beiden
paßten freilich zueinander wie Mandelmilch auf einen Zechertiſch
Schoen möchte nach Paris Stemrich in eine ſtille Geſendtſchaft
Nicht die leiſeſte Spur von rage du mötier Lieber heule als
morgen fort So ſieht der Kopf aus Nun überlegen Sie mal ab
felhſt mit einzelnen brauchbaren Dezernenten und anſtändigem

Durchſchnittsfüllſel hier geleiſtet werden kann worauf das Reich
Anſpruch hat

Mißgriffe an allen Ecken Die Beſchlagnahme des ruſſiſchen
Staatsgeldes bei Mendelsſohn Zuerſt hieß es Preußiſche Sache
Zwangsvollſtreckung auf Beſchluß des Berliner Amtsgerichtes nicht
unſer Tiſch Dann aber etablierte ſich Schoen trotzdem er nicht
Staatsminiſter iſt alſo in Preußen nichts zu ſagen hat als Rechts
hort und machte jeden erdenklichen Fehler Mit ſo
biederer Promptheit daß es ausſah als handle ſich s um einen
liſtig verabredeten Denkzettel der die Petersburger in Europa
blamieren ſoll Natürlich kann ein königlich preußiſcher Amts
richter beſchließen was er will und eben ſo natürlich iſt alles
unbeſtimmt was die Prozeßordnung beſtimmt doch eine ſubtile
Hand konnte die Sache ſchnell in Ordnung bringen und zunächſt
mal die Ruſſen durch eine nette Erklärung im Reichsanzeiger be
ſchwichtigen Nun ſind ſie aus dem Häuschen Unſere übertriebene
Begeiſterung für Oeſterreich hatte ſie allmählich ſchon verſtimmt
und das Geſchäft ſo erſchwert daß Fiſchel der Mitinhaber der
Firma Mendelsſohn ſämtliche Hände rang Dann hat England ſie
mit dem Schreckgeſpenſt eines neuen Japanerkrieges an
den unſere Oſtaſiaten nicht glauben verängſtigt und die Einge
ſchüchterten noch feſter an die Leine genommen Die Aufträge
ſtocken drüben und die fragenden Lieferanten
bekommen die Antwort Jm Frühjahr gibt s Krieg
Jetzt noch dieſe Geſchichte Die kann nicht nur den Mendelsſohns
die ihre Rieſendepots bedroht ſehen ſondern unſerer ganzen Wirr
ſchaft eklig werden Wenn die Ruſſen morgen aus einem Land
wo ihnen ſo Seltſames paſſieren kann ihre Guthaben zurückziehen
Jrdendein Mönch oder anderer Myſtikmacher braucht dem Zaren
nur ſolchen Rat ins Ohr zu raunen Jedenfalls neue Blutver
giftung Rußlands Wirtſchaft ſtand vor einem Aufſchwung der
auch uns was eingebracht hätte Und wir vom A A gelten wieder
als Spielverderber Ohne die ruſſiſchen Millionen wären wir
über die Zeit der Geldklemme kaum weggekommen Amerikaner
Belgier ſogar Briten drängen ſich heute nach jedem Ruſſengeſchäft
Jhr erſchwert s uns noch mehr Die Klagen hageln Weil Schoen
wieder einmal nicht tanti war nicht gleich das richtige Augenmaß
hatte

Leſen Sie Schoens Reden Ein Erbitterter hat vorgeſchlagen
hinter jedem Abſatz die Worte einzuſchalten Jch will näm
lich als Botſchafter nach Paris gehen Jm Unter
bewußtſein iſt dieſer Wunſch wirkſam Schoen playdiert gegen
ſeine Landsleute wird von der Pariſer Preſſe als der Mann ge
ſeiert der neue Argumente wider die Mannesmanns geliefert habe
und erklärt ſchließlich daß er nicht wiſſe in welchem der beiden
Minenſyndikate das deutſche Jntereſſe ſtärker vertreten ſei Danach
allein aber hatte er zu fragen und ſobald er wußte daß bei Krupp
den Fremden bei Mannesmann den Deutſchen die Mehrheit ge
ſichert iſt mit aller erreichbaren Wucht für die Volksgenoſſen ein
zutreten Trümpfe genug hatte er Jn England in Frankreich
dürfte ein Regierender der vor dem Feind das Landesintereſſe ſo
preisgegeben hätte ſich im Parlament nie mehr fehen laſſen Bei
uns nimmt man s hin und ballt die Fauſt nur in der Taſche
Der Mann redet immer als habe er eine halb oder ganz bankerotte
Firma hinter ſich und müſſe ſich freuen wenn er zu einem erträg
lichen Argument komme Ahnt er nicht wie ſtark das Deutſche
Reich iſt Daß es nur mutig zu wollen braucht um zu ſiegen
Daß wir nicht den mindeſten Grund haben die Politik der vollen
Hoſe zu treiben Nur die zaghaften Grimaſſen einzelner ſind daran
ſchuld daß man uns jetzt überall auch mit Zollſchikanen zu ärgern
wagt uns ringsum die Märkte zu ſperren ſtrebt Laſſen wir s
uns noch lange gefallen dann hilft uns wirklich nur noch das
Schwert ins Freie Der Fall Mannesmann bot die günſtigſte Ge
lelegenheit endlich wieder verdammt ernſthaft zu reden Und wenn
die Sache viel ſchlechter gelegen hätte als ſie in der Wirklichkeit
liegt ſie mußte durchgebogen werden Vor ſolchem
lehrreichem Exempel hätten auch die anderen ſich beſonnen Hat
denn keiner mehr die Kraft im Drang auf den Tiſch zu ſchlagen und
den teutoniſchen Teufel in blutrotem Dampf zu zeigen Der
warme Empfang iſt an der Seine ja nun geſichert Aber ich kann
mir nicht denken daß S M jetzt noch nach ſolchen Komplimenten
gedrechſel Monsieur le Baron hinſchickt Lieber mag Rado
lin trotz der Gedächtnis abnahme noch bleiben Der
wehrt ſich aus Leibeskräften weil er das Pariſer Geſchäft liebt und
aus der polniſchen Wirtſchaft daheim wohl nicht ſo viel Bargeld
zieht wie fürſtliche Lebenshaltung und Votſchaftergewohnheit
fordert Schoen iſt beſſer dran und müßte durch Uebereifer der
Zärtlichkeit in Paris unmöglich geworden ſein Man würde ihm
hier ſtets mißtrauen ihn drüben für einen gefälligen Herrn halten
von dem ſo ziemlich alles zu haben iſt Und ſo lange wir mit Eng
land nicht in Ordnung ſind iſt das hitzige Streben nach intimer
Freundſchaft mit der Franzöſiſchen Republik eine wunderliche
Schrulle
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Ein ſchleuniger Antrag auf Einſtellung eines gegen den Abg

Albrecht ſchwebenden Strafverfohrens für die Dauer der
Seſſion wird debatteſos angenommen

Sodann wird die erſte Leſung der Juſtiznovelle betr

Aenderungen der Gerichtsverfaſſung und
der Strafprozeßordunng

fortgeſetzt
Abg Wagner konſ

Wir ſchließen uns der Anerkennung die der Staatsſekretär
des Juſtizamts geſtern ſeinem Amtsvorgänger gezollt hat gus
vollem Herzen an Der vorliegende Entwurf bringt eine Er
weiterung des Laien Elements in der Reg Stünde die
Frage ſo ob Verufsrichter oder La hte müßte aller
dings die Antwort lauten der Berufsrichter verdient
den Vorzug Denn er iſt ſachverſtändiger und ungbhängiger

Aber ſo lautet die Frage nicht ſie lautet vielmehr dahin ob
die Hinzuziehung von Laien zur Rechtſprechung erweitert wer
den ſoll Und das kann unbedenklich be jaht werden Streitig
kann ſein ob die Hinzuziehung der Laien auf die Gerichte erſter
Inſtanz zu beſchränken ſei Ein Teil meiner Freunde iſt dieſer
Meinung Ein anderer Teil aber und zwar wie ich glaube
der größere Teil hält dafür daß auch bei der zweiten Jnſtanz
Schöffen mitwirken ſollen Der Entwurf bringt ſodann die Be
rufung gegen Strafkammer Urteile Es iſt wohl niemand in
dieſem Hauſe der dagegen etwas einzuwenden hätte Das Sonder
bare iſt dabei freilich daß gerade bei den ſchwerſten Straffällen
die vor die Schwurgerichte kommen eine Nachprüfung der er
gangenen Urteile nicht ſtattfindet Ein Teil meiner Freunde
würde das gern abgeändert ſehen wird ſich aber der Vorſchläge
darüber enthalten da zuzugeben iſt daß die Schwurgerichte das
beſondere Vertrauen des Volkes genießen

Abg Heinze nl
Uebertriebene Hoffnungen darf man auf kein Geſetz ſetzen

Denn bei verſchiedener Handhabung wirkt es verſchieden Die
Rechte der Parteien vor Gericht ſind immer noch nicht klar ab
gegrenzt die Gewalten bei der Prozeßführung zu unklar verteilt
Vielfach herrſcht in den Beſtimmungen zu viel Mißtrauen gegen
den Verteidiger viel mehr Mißtrauen als gegen den Staats
anwalt Die nunmehrige Hinzuziehung der Laien zu den Straf
kammern erfolgt zwar vorzugsweiſe aus politiſchen Gründen
aber es iſt zuzugeben mag man auch dagegen noch ſo ſkeptiſch
ſein daß die Hinzuziehung des Laien Elements die Verhand
lungen eingehender geſtalten wird Die Wiedereinführung der
Berufung gegen Strafkammerurteile iſt eine alte Forderung die
endlich Erfüllung findet Die neue Gerichtsorganiſation hat den
Vorzug daß durch die vermehrte Zuſtändigkeit der Schöffengerichte
eine Entlaſtung der oberen Jnſtanzen ſtattfindet Ein Mangel
dieſer Reform aber iſt daß die Laien nur mitwirken ſollen bei den
Strafkammerurteilen erſter Jnſtanz Die Gründe die die Regie
rung anführt für die Ausſchließung der Lajen von der zweiten
Jnſtanz ſind ganz unſtichhaltig Das Legalitätsprinzip iſt das
muß anerkannt werden vielfach an der Unzufriedenheit ſchuld
die ſich gegen die Rechtſprechung geltend gemacht hat Der Staats
anwalt iſt bisher oft zum Einſchreiten genötigt geweſen auch
wenn der Anlaß kein zwingender war Ob der Vorſchlag des Ent
wurfs der das Prinzip eiaſchränkt das Richtige trifft wird in
der Kommiſſion noch zu prüfen ſein Ebenſo was der Entwurf
an den Verausſetzungen für die Unterſuchungshaft ändern will
namentlich hinſichtlich des Fluchtverdachtes Es wird das ſchließ
lich doch wohl nur darauf hinauslaufen müſſen daß die Haft
befehle eingehender motiviert werden müſſen

Preußischer Justizminister Dr Beseler
Die Schöffengerichte haben ſeit 30 Jahren gut funktioniert

Wenn alſo die Bevölkerung den Wunſch hat daß auch in der
erſten Jnſtanz beim Strafprozeß Schöffen zugelaſſen werden ſo
hat die Regierung keine Veranlaſſung dieſem Wunſch entgegen
zutreten Sie kann das um ſo unbedenklicher tun weil Berufung
eingelegt werden kann
ob auch in der Berufungsinſtanz Laienrichter zu
gelaſſen werden ſollen Wir würden da einen Schritt machen
den kein anderes Volk vor uns getan hat das wäre ein
Experiment welches große Gefahren in ſich bergen würde
Die Tätigkeit eines Berufungsgerichts iſt eine ganz andere als
die des erſten Gerichts Es iſt richtig daß auch das Urteil
zweiter Jnſtanz auf Grund eines Verfahrens ergehen ſoll aber
wie ſchon das Geſetz ſelber zeigt ſoll die Berufung ſtattfinden
auf der Grundlage des erſten Urteils Das erſte Urteil wird
nicht beſeitigt die Tätigkeit des Berufungsgerichts iſt eine mehr
kritiſche Wir wiſſen nicht wie die Schöffen dieſe Aufgabe löſen
würden Wenn auch in weiten Kreiſen des Volkes Stimmung
für dieſe Einrichtung vorhanden iſt ſo doch nicht in allen Wir
haben ſchon jetzt Schwierigkeiten überall die nötige Anzahl von
Schöffen zu finden Wenn die ehrenamtlichen Anforderungen
ſich noch weiter ausdehnen ſo wird es fraglich ſein wie wir dabei
fahren werden namentlich in Gegenden in denen die Zahl der
hierfür zur Verfügung ſtehenden Perſonen heute ſchon eine ge
ringe iſt Die jetzt neu vorgeſehene Entſchädigung an die
Schöffen kann auch nicht ſo weit gehen daß ſie voll gewährt
wird wenn jemand wochenlang von ſeinem Geſchäft ferngehalten
wird Wenn wir ein Geſetz inkraft treten laſſen das nachher
nicht ausgeführt werden kann ſo trifft die Regierung der
ſchwerſte Vorwurf Auch bezüglich der Zuſammenſetzung des ſoge
nannten Berufungsſenats ſind alle in Betracht kommenden Fragen
geprüft worden Es ſchien mir notwendig die Stellung der
verbündeten Regierungen zu dieſen hauptſächlichen Fragen hier
noch einmal zu präziſieren Jm übrigen wird in der Kommiſſion
Gelegenheit ſein ſich über Einzelheiten zu verſtändigen

Abg Groeber Ztr
Wir ſehen in der Vorlage den Abſchluß langer ſeit 1882 datie

render Bemühungen Der Entwurf baſiert auf Arbeiten einer
Fachkommiſſton der auch 6 Mitglieder des Reichstages augehört
haben Freilich hat der Entwurf ſich nicht alle Vorſchläge dieſer
Fachkommiſſion angeeignet nicht einmal alle diejenigen Vor
ſchläge welche die Kommiſſion einmütig gefaßt hatte Das Schwer
gewicht der Vorlage finde ich ſelbſt in dem ſehr ſorgfältigen Auf
bau der Grundſätze des Verfahrens Jch gehe nicht auf alle
Details ein will vielmehr beſonders eingehen auf die vom Juſtiz
miniſter behandelte Frage nämlich ob es richtig iſt die Mit
wirkung der Laien nur auf die erſte Jnſtanz zu beſchränken
Um dieſe Frage zu beantworten muß man die Frage generell
ſtellen ob und weshalb ſich die Mitwirkung von Laien über
haupt in der Rechtſprechung empfiehlt p Die Laien haben
mehr Fühlung mit dem Volksleben mit den Kreiſen aus denen
die Schuldigen kommen und die Zeugen entnommen werden ſie
kennen die Gewohnheiten des Volkes Der Bern da

ein regeres Jntereſſe en n als der
zu iſt mehr iſoliert Auch bringen die Laien jedem einzelnen

der
ein ganzes Leben lang jahrqus jahrein mit ſolchen zu

Eine ganz andere Frage iſt es aber
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tun hat Das iſt kein Vorwurf für den Berufsrichter Aber
jedenfalls liegt darin der Vorzug der Mitwirkung von Laien
Dadurch gewinnt auch das Volk mehr Vertrauen zur Recht
ſprechung Und ſelbſt das feinſte juriſtiſch begründete Urteil iſt
nicht ſo viel wert als ein Urteil das von dem Vertrauen des
Volkes getragen iſt Deshalb empfiehlt ſich die Teilnahme der
Laien auch in zweiter Jnſtanz Auch in der Berufungsinſtanz

handelt es ſich nicht um Rechtsfragen ſondern um Tatſachen
beweisfragen genau wie in erſter Jnſtanz Und wenn in dieſer
auf das Urteil der Laien Wert gelegt wird weshalb nicht auch
in zweiter Jnſtanz Rufe Sehr richtig Daran ändert auch
der Umſtand nichts daß nach Anſicht des Miniſters die Tä it
der Berufungsinſtanz eine mehr kritiſche ſei Jn Wirklichkeit
iſt die Tätigkeit in zweiter Jnſtanz ebenſowenig ein kritiſche
wie in erſter Jnſtanz Redner erklärt ſich dann namentlich noch
gegen die geplante Einſchränkung des Legalitätsprinzips für die
Anklageerhebung

Abg Müller Meiningen frs Volksp
Auch wir erkennen an daß der Entwurf eine geeignete

Grundlage für eine Reform iſt Abor charakteriſtiſch iſt doch die
Angſt vor grundſählichen Aenderungen Der Entwurf iſt eine
fleißige Arbeit aber ſie hält ſich fern von ſchöpferiſchen Gedanken
Er iſt ein Faſſaden Umbau aber kein Reubau Es zeigt ſich auf
Schritt und Tritt daß eine grundſätzliche Reform des Straf
prozeſſes ohne eine gleichzeitige gründliche Reform unſeres
Strafrechts faſt unmöglich iſt Das Rechte wäre deshalb eigentlich
mit der Reform des Strafprozeſſes zu warten bis zu einer völligen
Umgeſtaltung des materiellen Strafrechts Sehr erfreut bin ich
darüber daß endlich einmal alle Redner hier einverſtanden ſind
in der Forderung einer Mitwirkung des Laien Elements in
allen Jnſtanzen alſo auch in der Berufungsinſtanz

Warum haben wir ſo wenig Oberlandesgerichte in Preußen
Jn Süddeutſchland erregt es tiefe Erbitterung daß man auf die
Vorzüge unſeres Berufungsverfahrens verzichten will weil der
preußiſche Finanzminiſter nicht genügend Mittel für Oberlandes
gerichte bewilligt Hoffentlich unterſtützt uns dabei der bayeriſche
Bundesratsdevollmächtigte Die Schwurgerichte haben ſich gerade
in den letzten Jahren allgemeinſte Achtung erworben Wir müſſen
verlangen daß die Geſchworenen auch bei Strafabmeſſung mit zu
beſtimmen haben Die Geſchworenengerichte müſſen auch bei
Preß und politiſchen Prozeſſen zuſtändig werden Man hat in
Süddeutſchland damit die beſten Erfahrungen gemacht Arbeiter
Handwerker Lehrer und auch Frauen ſollte man als Laienrichter
zuziehen Man will die Oeffentlichkeit in Zukunft noch mehr
auschließen Das iſt bedenklich Am notwendigſten iſt eine Re
form unſeres ganz unüberſehbaren Polizeirechts das der Polizei
die Befugnis gibt antiquierte Verordnungen uszugraben und
anzuwenden Den Vertretern der Preſſe wie auch den Abgeord
neten müſſe das Recht der Zeugnisverweigerung zugeſtanden
werden Es fehlt auch die bedingte Verurteilung die wir in
der ganzen ziviliſierten Welt ſchon haben Natürlich kommt es
vor allem auf die Anwendung des Geſetzes an Wir müſſen
Richter haben die mit dem Volke in lebendiger Fühlung ſtehen
Beifall links

Abg Varenhorſt Rp
gedenkt ebenfalls der Verdienſte Dr Nieberdings und ſtimmt einer
weiteren Beteiligung des LaienElements zu Jn den Berufungs
kammern werden aber Laien noch nicht verwendet werden können
Man muß erſt die Erfahrungen abwarten Erfreulich iſt die
Ausgeſtaltung des Verfahrens gegen Jugendliche Den Zeugen
und den Angeklagten muß ein weiterer Schutz gewährt werden
Es darf nicht geduldet werden daß die Verteidiger die Aufmerk
ſamkeit vom Angeklagten ablenken und die Zeugen an den
Pranger ſtellen wollen Hoffentlich kommt das Geſetz noch in
dieſer Seſſion zuſtande

Abg v Dziembowski Pole
begrüßt das Vordringen des Laien Elements Die Richter im
Oſten werde alle aus dem Weſten importiert Sie kennen daher
Land und Leute nicht Eingeſeſſene Laienrichter tun alſo gute
Dienſte Auch die Frage der Gerichtsſprache iſt wichtig Man
darf polniſche Angeklagte nicht zwingen deutſch zu verhandeln

Das Haus vertagt ſich Weiterberatung Sonnabend 11 Uhr
Jnterpellationen Schluß 6 Uhr

Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstages trat geſtern zu
ſammen Die Mitglieder trafen Vereinbarungen dahin daß ſie
an ihren in der vergangenen Seſſion gefaßten Beſchlüſſen hinſichtlich
der bereits erledigten Proteſte feſthalten wollen

Deutſches Reich
DTJ

Aeber die Eoſinfärbung der Futtergerſte
veröffentlicht die Nordd Allg Ztg in ihrer geſtrigen
Abendausgabe einen längeren Artikel in dem die Angriffe
auf die betreffende Färbung in der Preſſe als übertrieben
und unberechtigt zurückgewieſen werden Sachverſtändige
Fachgelehrte hätten das heſtäti t

Auch die verſchiedentlich aufgeſtellte Behauptung
daß infolge der Fütterung der Schweine mit Eoſingerſte
eine Färbung des Fleiſches und Fettes eintrete muß nach
den wiſſenſchaftlichen Feſtſtellungen als unbegründet
bezeichnet werden Noch weniger kann davon die Rede
ſein daß etwa Schädigungen infolge des Genuſſes
von Fleiſch und Fett von Tieren die Eoſingerſte als
Futter erhalten haben eintreten können

Trotz der bisherigen umfaſſenden günſtig ausgelaufenenVerſuche iſt das Kui erliche e eke
beauftragt worden auch ſeinerſeits Ken Verſuche über die
Frage anzuſtellen Mit dieſer gehen uche an der Tier
ärzt lichen Hochſchule zy Berlin und am Kaiſer
Wilhelms inſtitut zu Bromberg parallel So
weit Reſultate bis jetzt h wird die Anſchädlich
keit der alſo gefärbten Gerſte nur beſtätigt

Franzöſiſche Enthüllungen
4 Der Gil Blas iſt unermüdlich in Stunnngen

über Vorgänge in der deutſchen Politik Diesmal iſt der
Statthälter von Elſaß Lothringen Graf v Wedel an
der Reihe Das Blatt bringt einen Brief aus Straß
burg der folgendes enthält

Eine h von der nur der Anfangsbuch
ſtabe G e wixd habe in den letzten Tagen angewidert von politiſchen Vorgängen ihre niſſen

l

von mehreren Aemtern n und wurde von dem
Statthalter ngen Groß war das nen desBeſuchers als Graf Wedel im Laufe der Unterredung
ſein Bedauern darüber zum Ausdruck brachte beiden letzten Wahlen zum eiſeſſt n Landesausſchuß kein

Sozialdemokrat durch gekommen ſei DieWehr eines Sozialdemokraten wäre für die rung
ein großer Vorteil geweſen

Weiter bringt das Blatt ein Gerücht aus Rom das
in dortigen diplomatiſchen Kreiſen geflüſtert werde Für ſtBülow könne ſich nicht lange meht der R in ſeinem
Tuskulum hingeben Es daß Herr v Bethmann Holl
weg bei ſeinem bevorſte n uch in Rom mit dem
Fürſten Bülow im Auftrage des Kaiſers der trotz des Rück
tritts des Fürſten die Sympathie für ihn nicht verloren
hat in Verhandlungen treten werde

Die letzte Nachricht hat viel für ſich Was aber die
Aeußerung Graf Wedels in bezug auf die Sozialdemokratie
anbetrifft ſo möchten wir dieſe doch ſtark bezweifeln

Kleine politiſche Nachrichten

Plenarſitzung des Bundesrats

Jn der am 13 Januar d J unter dem Vorſitz des Staats
miniſters Staatsſekretärs des Innern Delbrück abgehaltenen
Plenarſitzung des Bundesrats fand der Antrag der
Ausſchüſſe zu der Vorlage betreffend die Verleihung der
Rechtsfähigkeit an den Deutſchen Schulverein
für Marokko Annahme Endlich wurde über einen Rekurs
und mehrere Eingaben Beſchluß gefaßt
Die Auflöſung der Miniſterial Militär und Baukommiſſion
die ſchon vor längerer Zeit als bevorſtehend gemeldet wurde findet
nun auch in dem Etat für 1910 ihre Ankündigung Denn die Stelle
des Präſidenten fällt für das nächſte Jahr ſchon weg Sie iſt be
reits ſeit zwei Jahren unbeſetzt ſeitdem der letzte Präſident der
Wirkl Geh OberReg Rat Kayſer in den Ruheſtand getreten iſt
Folgen des Kieler Werftprozeſſes

Der Erſte Staatsanwalt Greffrath in Kiel iſt zum 1 April
nach Neuwied Oberlandesgerichtsbezirk Frankfurt a verſetzt
worden Damit ſind ſämtliche drei Staatsanwälte die in dem
Werftprozeß die Anklage vertraten von Kiel verſetzt worden Die
Verſetzung iſt wohl auf den unerwarteten Ausgang des Werft
prozeſſes zurückzuführen

Hof und Perſonalnachrichten
Das Kaiſerpaar unternahm geſtern eine gemeinſame

Ausſahrt im Automobil Der Kaiſer empfing dann den Her
zog von Rattbor und ſtattete dem rufſiſchen Bot
ſchafter aus Anlaß des ruſſiſchen Neujahrsfeſtes einen längeren
Beſuch ab

Ausland
Verſrhärfung des tuneß chen Grenzſtreites

S Das neue türkiſche Kabinett hat einen außerordent
lichen Miniſterrat abgehalten in dem beſchloſſen wurde dem
franzöſiſchen Botſchafter eine neue Rote mitzuteilen
worin die Regierung ſich weigert den Vertrag vom
Bardo anzuerkennen und die Schuld an dem Grenzſtreite
an der Grenze von Tripolis auf die franzöſiſchen Soldaten
zurückführt

Jm Bardo der Reſidenz des Bei von Tunis wurde
1881 der Vertrag unterzeichnet durch den der Bei den
Franzoſen die Regierungsgewalt übertrug Wie aus
Tunis gemeldet wird dauert die Entſendung von Truppen
an die tripolitaniſche Grenze fort Aus Sfax ſind Spahis
nach Dehibat abgegangen

Alarmmeldungen aus Ofſtaſten
Kriegspanik im fernen Oſten

Der Newyork Herald bringt aus Peking fol
gende aufſehenerregende Depeſche

Jn den diplomatiſchen Kreiſen Pekings iſt die Nach
richt rn daß ſowohl in Charbin als auch in
Wladiwoſtok eine wahre Kriegspanik aus
gebrochen ſei Die Ruſſen ſeien davon e daß die
Japaner einen Ueberfall auf Wladiwoſtokwie ſeinerzeit auf Port Arthur im Schilde führen Die
Japaner ſo heißt es weiter verſtärken ihre
Beſatzungen in Nordkoreaga und haben auch Feld
geſchütze und große Mengen Munition dorthin geſchafft
z Charbin treiben ſich japaniſche Spione ebenſo zahlreich
erum wie man ſie vor Ausbruch des ruſſiſch japaniſchen

Krieges bemerkt hat
Der japaniſche Generalſtabschef Fukuſhoma tritt

demnächſt eine Jnſpektionsreiſe zur Beſichtigung
ſämtlicher japaniſcher Truppen in Korea und der
Mandſchurei an Man ſieht in der bevorſtehenden Ent
ſendung des Generalſtabschefs eine Preſſion auf Rußland
zu dem Zweck möglichſt bald eine Verſtändigung
mit Japan herbeizuführen

c

Halle und Umgebung
Halle a S 15 Januar

Profeſſor Volhard
Wie im geſtrigen Jnſeratenteil zu leſen war iſt Ge

heimrat Profeſſor Dr Jakob Volhard in der Nacht zum
Freitag im 76 Lebensjahr verſchieden Er war einer der
glänzendſten Vertreter ſeiner Wiſſenſchaft ein Gelehrter
der unſerer Univerſität zu beſonderem Ruhm gereicht hat
ein Lehrer deſſen Schüler in allen Teilen der Welt wirken

Geboren am 4 Juni 1834 in Darmſtadt als Sohn des
Karl Polhard abſolvierte Jacob Volhard ime 1851 das Gymnaſium daſelbſt beſuchte danach ein

halbes Jahr als Hoſpitant die höhere Gewerbeſchule in
Darmſtadt ſtudierte Oſtern 1852 bis Michaelis 1855 in
Gießen und Winterſemeſter 1855/56 in Heidelberg Chemie
promovierte im Auguſt 1855 in Gießen zum Dr phil war
Oſtern 1856 bis Michaelis 1858 Aſſiſtent von Juſtus
v Liebig in München 1860/61 bei A W Hofmann im
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atomige Harnſtoffe beſchäftigt entdeckte 1862 in Marburg
im Laboratorium Kolbes eine der erſten Syntheſen tieriſcher
Subſtanzen die des Sarkoſins habilitierte ſich 1863 in

Royal College of Chemiſtry mit einer Arbeit über e

München wurde 1865 Adjunkt am pflanzenpſychologiſchen
Inſtitut in München und übernahm dazu die Leitung der
vom Verein zur Gründung landwirtſchaftlicher Verſuchs
ſtationen in München errichteten Verſuchsſtation als Nach
folger von Philipp Zöller wurde 1869 außerordentlicher
Profeſſor der organiſchen Chemie in München führte nach
Liebigs Tode interimiſtiſch die Leitung des dortigen chemi
ſchen Jnſtituts und von 1872 1879 die der anorganiſchen
Abteilung dieſes Jnſtituts unter A v Bayer wurde 1879
ordentlicher Profeſſor in Erlangen als Nachfolger von
v Gorup Beſanez und war ſeit 19 Dezember 1881 im
jetzigen Amte 1889 bekleidete er das Rektorat der Univer
ſität Halle Am 17 April 1895 wurde er zum Geh Reg Rat
ernannt Ritter des Kronenordens 2 Klaſſe des Roten
Adlerordens 4 Klaſſe und desſelben Ordens 3 Klaſſe mit
der Schleife Komthur 2 Klaſſe des Großherzogl heſſ Ver
dienſtordens Philipps des Großmütigen Vizepräſident der
Kaiſerl Leopoldiniſch Karoliniſchen Akademie der Natur
forſcher in Halle Präſident Vizepräſident Ehrenmitglied
und Mitglied mehrerer anderen gelehrten Geſellſchaften

Volhard hat eine reiche ſchriftſtelleriſche Tätigkeit ent
wickelt Seine Hauptſchriften ſind Die chemiſche Theorie
Habilitationsſchrift 1863 Die Begründung der Chemie
durch Lawiſier 1870 Silbertitrierung mit Schwefelcyan
ammon und Anwendung zur Beſtimmung des Cu Hg und
der Halogene 1878 A W v Hofmann ein Lebensbild
1902 Herausgeber und Redakteur von Liebigs Annalen
der Chemie ſeit 1871

Die Handelskammer
hat eine Geſamtfitzung am Mittwoch den 19 Januar vormittags
102 Uhr im Sitzungsſaale der Handelskammer Die Tages
ordnung der öffentlichen Sitzung lautet

1 Einführung der neugewählten Mitglieder 2 Konſti
tuierung der Handelskammer Wahl des Vorſitzenden des erſten
und des zweiten Stellvertreters und des Kaſſierers 3 Oeffentliche
Anſtellung und Beeidigung von Sachverſtändigen 4 Zuſammen
ſetzung der Ausſchüſſe und der Fachkommiſſioneit Berichterſtatter
Herr Kommerzienrat Werther 5 Aufſtellung der Liſte für die
SachverſtändigenKommiſſionen und das Schiedsgericht Bericht
erſtatter Herr Reinicke 6 Wahlen in die Vorſtände der von
der Handelskammer unterſtützten Fortbildungsſchulen Bericht
erſtatter Herr Geheimer Kommerzienrat Steckner 7 Feſt
ſtellung des Haushaltsplanes für das Jahr 1910 Berichterſtatter
Herr Müller 8 Kleinhandelsausſchüſſe bei den Handelskam
mern Berichterſtatter Herr Rauendorf 9 Entwurf einer

Fernſprechgebührenordnung Berichterſtatter Herr Man
ſch ws i 10 Ordnung des Ausverkaufsweſens Berichterſtatter
Herr Freytag 11 Bildung eines Verbandes der Arbeitsnach
weiſe in der Provinz Sachſen Berichterſtatter Herr Kommerzien
rat Werther 12 Prüfung der Fahrſtuhlführer für Perſonen
aufzüge Berichterſtatter Herr Reinicke 13 Mißſtände infolge
der Kennzeichnung der Gerſte durch Eoſin Berichterſtatter Herr
Reinicke 14 Bericht über die letzte Sitzung des Ausſchuſſes des
Deutſchen Handelstages Berichterſtatter Herr Geheime Kom
merzienrat Steckner 15 Anträge und Verſchiedenes

Jn der geſchloſſenen Sitzung werden vertrauliche Mitteilungen
und Anträge behandelt

Wenn der junge Tlein blüht
Ein ſehr ſeltener Gaſt im Stadttheater Björn

ſtjerne Björnſon Man kann ſich kaum noch darauf
r einmal ein Stück von ihm auf unſerer Bühne ge

ſehen zu haben Vor Jahren Ueber unſere Kraft ter
nichts mehr Endlich hat die Direktion ſich ihrer Pflich
ten gegen das Schauſpiel erinnert und offenbar um
dem alten kranken Poeten aus dem Norden auch eine
Freude zu machen kurzer Hand ſein jüngſtes ſo erfolgreiches
Stück Wenn der junge Wein blüht angekauft und
geſtern abend ſorglich vorbereitet herausgebracht

Die Wirkung dieſes feinen dreiaktigen Luſtſpiels voller
Gehalt iſt unbeſtreitbar Die Freudenbotſ Haft von der
glänzenden Araufführung vor ein paar Monaten machte den
todkranken Dichter im Augenblick geſund Geſtern entlockte
dies zauberkräftige Stück den zahlreichen Verehrern Björn
ſons in Halle lauten Beifall und ehrliche Bewunderung
Die glänzende Jnſzenierung des Herrn Sieg ſicherte der
Aufführung den Erfolg Am die Darſtellung machten ſich
verdient die Herren Thies Sieg und Frl Schlöſſer
Der Beſuch war ſehr gut man entdeckte kaum eine Lücke
ſelbſt auf den teuren Plätzen nicht Der Beifall war ſtark
R beſonders nach dem ſtimmungsvollen Schluß des
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Ausführliches über Stück und Spiel in der Abend

nummer, p sTitelverleihung Dem Oberlehrer an der ſtädtiſchen Höheren
Mädchenſchule in Halle a Herrn Zrargott Lehmann iſt
der Charakter als Profeſſor verliehen worden

Ein Stubenbrand entſtand geſtern nach 4 Uhr im Hinterhauſe
des Grundſtückes Spitze Nr 27 Jn einer in der zweiten Etage ge
legenen Wohnung war infolge eines ſchadhaften Ofens Hausgerät
in Brand geraten Die raſch am Platze erſchienene Wehr konnte
ohne Legung von Schlauchlinien das Feuer löſchen Wie immetr
hatte das Vorfahren des Löſchtrains viele Neugierige angekockt

Das Haus KI Ulrichſtraße 8 wird wie uns der Beſitzer mit
teilt nicht abgeriſſen

Provinzial Nachrichten

Eine Million Fehlbetrag
Weimar 13, Jan Jn dem Konkurs des flöchtigen ſteck

brieflich verfolgten Bankiers Schulze wurde eine Unterbilanz von
über 1 Million Mark feſtgeſtellt

Wiederverhaftung der Frau Lapp
Aſchersleben 14 Jan Die Berliner Kriminalpolizei hat nun

mehr die von ihrem Mann getrennt lebende Frau Lapp geb
Hilmer von hier wegen großer Wechſelſchwindeleien aufs neue in
Gewahrſam genommen

Sie war bereits vor wenigen Monaten verhaftet aber da
e e h nicht vorlag wieder auf freien Fuß geſetzt worden

nzwiſchen hat ſich aber die Wechſelſchuld von 20 000 Mark auf
Markt erhöht ſo daß die Wiederverhaftung geboten

erſchien

Wetterbericht des Schneeſportvereins Cl 3

Temperatur 2 Gr Windrichtung Südweſt Schneelage
20 Zentimeter Reuſchnee ſchneit anhaltend Skiföre zu locker
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Schlittenbahn Hahnenklee Schneelage bis Torfhaus Braunlage

w mdreae0 Jan Seit vergangener Nacht herrſcht
St Andreasberg 13 Jan Seit vergangene Runuunterbrochen ſtarker Schneefall augenblickliche Schneehöhe

15 Zentimeter bei weſtlicher und füdweſtlicher Windrichtung
Barometerſtand 717 im Mittel ſteigend Nachttemperatur
T 2 Gr Mittagstemperatut 1 Gr Sobald die Schnee
fälle nachgelaſſen haben wird die Ski und Rodelgelegenheit
günſtig ſein

Waltershauſen 12 Jan Erſtochen Gelegentlich eines
Streites hatte der hier beſchäftigte Fabrikarbeiter Eugen Gartini
aus Forti Jtalien am Montag früh auf dem Heimwege von
einem Vergnügen einem feiner Widerſacher dem jugendlichen
Chr O hier vor dem Claustor einen Meſſerſtich in den Unter
leib verſetzt an deſſen Folgen der Schwerverletzte geſtern abend
im Krankenhauſe ſtarb Gartini ſoll ſich in Notwehr befunden
haben

Coburg 12 Jan Ein eigentümlicher Fall von
plötzlicher Erblindung hat ſich im meiningiſchen Orte
Oberlind zugetragen Der in den 50er Jahren ſtehende Schnitt
warenhändler Adam Wittmann ging mit ſeiner Frau zu einem
Vereinsvergnügen Er ſelbſt begab ſich in die Gaſtſtube und
ſpielte mit einigen Freunden Karten Plötzlich wurde dem Mann
ſchwarz vor Augen und nach einigen Minuten war er vollſtändig
erblindet Der Fall iſt um ſo eigentümlicher als Wittmann
niemals augenkrank geweſen war

Vermischtes
Beim Fußballſpiel getötet In Hallenberg Sauerland wurde

beim Fußvballſpiel ein zehnjähriger Schulknabe durch den Ball ſo
heftig an den Leib getroffen daß er bald darauf ſtarb

Späte Sühne Jn Rheims wurde ein Lumpenſammler
verhaftet der im vorigen Jahre ſeine 64jährige Frou ermordet
und die Leiche dann aufgehängt hatte um einen Selbſtmord vor
zutäuſchen Das Verbrechen wurde aber der Polizei durch einen
anonymen Brief zur Kenntnis gebracht Die Leiche der Frau
wurde ausgegraben und man fand die Wahrheit der in dem
anonymen Schreiben gemachten Angaben vollauf beſtätigt trotz
dem die Leiche bereits ſeit dem Februar vorigen Jahres be
erdigt war

Ein Generalsſohn unter Mordverdacht Jn der Nacht vom
2 bis 3 Januar wurde in Toulon ein Matroſe vom Panzerſchiff
Patrie durch Meſſerſtiche getötet Drei Matroſen hatte man

unter dem Verdacht der Täterſchaft in Haft genommen Unter
dieſen dreien befindet ſich der Sohn eines Diviſions
generals Dieſer Junge ein Taugenichts war von ſeinem
Vater zum Eintritt in die Marine veranlaßt worden Der be
dauernswerte Vater eilte auf die Nachricht von der Verhaftung
ſeines Sohnes ſofort nach Toulon und hatte hier ohne Zeugen eine
ſtrenge Unterredung mit ſeinem Sohne

Erſchöpfende Auskunft Ein Theaterdirektor war von einem
Kollegen um eine Auskunft über einen früher bei ihm beſchäftigt
geweſenen Schauſpieler angegangen worden Er entledigte ſich
dieſer Aufgabe in folgender Weiſe Lieber Herr Kollege Mein
verfloſſener erſter Held ſpielte Lear Hamlet Romeo Fauſt und
Billard das letzte am beſten Mit herzlichem Gruß Jhr

t

Unterhaltungsblatt
Rehabilitiert Roman von Joſef Buchhorn Fortſ

Der Jubilar Humoreske von Max Dürr Kunſt und
Wiſſenſchaft Bunte Zeitung Literatur

Blätter fürs Haus
Die Küche im Januar Von A Burg
grophiſche Scherze z 8moderne Damenfigur Mannigfaltiges

Letzte xachrichien
Ein mißglückter Flugverſuch

D Chemnitz 14 Jan Privattelegramm Wie die
Chemn Allg Ztg meldet unternahm der Flugtechniker

Schüler heute mittag auf dem Exerzierplatze einen Flug
verſuch mit ſeinem Monaplan Er ſtieg 8 Meter
hoch und flog 100 Meter weit Da packte den Monoplan
ein Windſtoß von der Seite und brachte ihn zum
Sturz Dabei ging der Propeller in Trümmer und die
Tragfläche wurde beſchädigt Schüler ſelbſt blieb un ver
letzt Der Apparat wird nach mehrtägiger Reparatur
wieder gebrauchsfähig ſein

Das Urteil im Gladberker Prozeß
H Eſſen a d 14 Jan Jn dem Gladbecker Rieſen

diebſtahlsprozeß wurden heute der Maſchinenmeiſter
J Ne uß und der Schichtmeiſter Fr Opel zu je 4 Jahren
Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt verurteilt Gegen
Fr Neuß und H Neuß wurde auf je 1 Jhr und drei
Monate Gefängnis erkannt

Frankreich und die Türhkei
H Wien 14 Jan Der Neuen Frefen Preſſe wird

von einer der Regierung naheſtehenden Seite aus Konſtan
tinopel telegraphiert daß die Pforte bereit ſei das ſtrit
tige Gebiet an der tuneſiſch tripolitaniſchen Grenze an
Frankreich abzutreten um eine Aufrollung der tune
ſiſchen Frage zu vermeiden Dagegen erklärte der Finanz
miniſter auf das beſtimmteſte daß er von einer Abtre
tung Kretas gegen Entſchädigung niemals geſpro

chen habe und niemals die Rede ſein könne Die fieberhafte
Tätigkeit im Kriegsminiſterium wo ſelbſt große Beſtellun
gen von Kriegsmaterial gemacht werden ſtellen den Ernſt
der Lage mit dem die türkiſche Regierung auf ihrem
Standpunkt zu beharren entſchloſſen iſt außer Zweifel

H Konſtantinopel 14 Jan Hilmi Paſcha iſt heute
nachmittag nach Paris abgereiſt

Kein Gegenſatz zwiſchen der Türkei
und Frankreich

H Paris 14 Jan Jn der hieſigen türkiſchen Botſchaft
wird erklärt daß die Konſtantinopeler Meldung über Be

Photo
Von Dr Franz Kittler Die

ſchlüſſe der türkiſchen Regierung zum Tripolitaniſchen
Grenzzwiſchenfall nicht richtig ſein kann Die
kürkiſche Regierung läßt es ſich beſonders in letzter Zeit ſehr
angelegen ſein die beſten Beziehungen zur franzöſiſchen
Regierung zu unterhalten Ein Grenzzwiſchenfall wie der
erwähnte ſei nicht dazu angetan die herzlichen Beziehungen
zwiſchen beiden Ländern zu erſchüttern Eine ähnliche
Erklärung wird der franzöſiſche Miniſter des Auswär
tigen abgeben Die Meldung verſchiedener Blätter u u
Echo de Paris werden als tendenziös bezeichnet

Vom engliſchen Wahlkampf
H London 14 Jan Der engliſche Wahlkampf hat be

gonnen Die außerordentlich ſtarke Beteiligung der Wähler
bekundet ihr Jntereſſe an den zur augenblicklichen Diskuf
ſion ſtehenden Fragen Als gewählt werden betrachtet Lord
Hugh Cecil Sir Anſon von der Univerſität Oxford
und Sir Hills ein Großinduſtrieller aus Durham Dieſen
Kandidaten hatten ſich bis zur letzten Stunde keine Gegner
entgegengeſtellt ſodaß ſie nach engliſchem Wahlſyſtem als
gewählt betrachtet werden können

Gefährliche Granaten

H Paris 14 Jan Der Eclair der das erſte Blatt
geweſen iſt welches den Mangel an lenkbaren Luftſchiffen
in der franzöſiſchen Armee aufgedeckt hat erklärt heute daß
die franzöſiſchen Arſenale bedeutende Vorräte an Granaten
enthalten daß aber wenigſtens ein Drittel dieſer
Granaten unbrauchbar ſeien da es unmöglich ſein
ſoll ſie anzufaſſen ohne ſich der furchtbarſten Kataſtrophe
auszuſetzen Als Beweis für die Richtigkeit ſeiner Angaben
bringt das Blatt den Wortlaut eines geheimen Berichtes
der im Kriegsminiſterium exiſtiert und deſſen Jnhalt in
der Hauptſache folgender iſt Die in Frage ſtehenden Gra
naten dürfen nur gehandhabt werden in abſolut dringenden
Fällen z B bei kriegeriſchen Verwickelungen Eclair
fügt hinzu daß der öffentlichen Meinung alle notwendigen
Mitteilungen über die Angelegenheit von ihm gegeben wür
den und ſchließt indem die Hoffnung ausgedrückt wird daß

v

die Kammer die notwendigen Kredite bewilligen werde um
die unbrauchbaren Hranaten durch brauchbare zu erſetzen

Arbeiterfürſorge
H Wien 14 Jan Wie die Abendblätter melden haben

die Wilbitzer Eiſenwerke 3006000 Kronen zugunſten
der Wohlfahrtseinrichtungen ihrer Arbeiterſchaft und 100 000
Kronen für den Penſionsfonds der Beamten ihrer Werke ge
ſpendet

Die Wiener Choriſten 83
H Wien 14 Jan Das Chorperſonal der Wiener

Hofoper veröffentlicht eine Erklärung in welcher beſtritten
wird daß die Choriſten in den Streik treten wollen Sie
hoffen vielmehr daß ihre aufgeſtellten Forderungen auf
Verbeſſerung ihrer wirtſchaftlichen Lage von der Direktion
in zufriedenſtellender Weiſe erledigt werden

Athen 14 Jan Der König von Griechenland hat
mehrere Oberſten unter ihnen Zorbas zu Brigadekom
mandeuren ernannt

Madrid 14 Jan Die liberale Preſſe beglückwünſcht
die Regierung wegen ihrer Maßregeln zur Aufrechterhaltung
der Disziplin im Heere

fandel bonerte ind Vortehr

Berliner Börse
Teleohonischer Bericht der Sasalte 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 211,75 Diskonto 197 90 Deutsche

Bank 254 Berliner Handelsgesehschaft 184 Dresdner Bank
165 12 Russische Anleihe von 1902 91,50 Türkenlose 184 50
Lombarden 23,90 Kanada 181,80 Baltimore 118 Laurahütte
202,37 Bochumer Guss 252,50 Gelsenkirchen 222,10 IHlarpener
215,12 Deutsch Luxemburg 221 12 Phönix 224 A E G 262
Siemens Halske 243,62 Hamburger Paketſfahrt 135 52 Nordd
I lovd 103,37 Grosse Berliner Strassenbahn 186,80 Tendenz
Fest namentlich Bankaktien

Am Kassamarkt notierten höher Rossbrauerei 2
Terrain Ges Vordort Westliche Boden Ges 29 MK Terrain
Ges Müilerstrasse 2 Alsen Zementfabrik 25 Kappel Masch
2,25 Rey ling Thomas 4 Seck Dresden 4 Stettiner Vulkan 2
Stoewer Fahrrad 4 Vogtländ Masch 5 Leopobdshrall 2,50 Mich

Co 2 Gebhardt König 9 Mühler Speisefett 25 Nordd
Steingut 2,25 Ver Petroöeumwerke 5,50 Tuchtabrik Aachen
2,50 Tällfabriic Flöha 6 Donnersmarckhütte 50 Düsseldorfer
Röhren 75 Oberschles Koks niedri ger Dürkopp 3,50
Nitritfabrik 8 Oharlottenburger chem Werke 2,50 Deutsche
Gasglühlicht 2 Hotolbetriebs Gesellsch 2 Anmhalter Kohlen 75
Düsseldorier Eisen 2 Hoesch 2

v

Londoner Börso vom 14 Jan Es votiertam Konrzols
82,75 Rio Tinto 78 75 Geduld 2,84 Goldßelde 28 Steeſ com 89 7Steel prets 128,50 Band Mines 46 Anaoonda 10,68 e

Enägültige Auflösung
der Preisvereinigung mitteldeutscher Braunkohlenwerhke
Nachdem die Rücksicht auf die zahlreichen Neugrümdungen

und Erweiterungen in der Braunkahlenindustrie es mehr und
mehr in Frage gestellt hat ob es möglich sein würde die bis
zum 31 März 1910 abgeschlossene Preisveremigung mittel
deutscher Braunkohlenwerke G m b H zu Halle 3 über
diesen Termin hinaus zu erhalten hat die am Freitag in Halle
abgehaltene Gesellschafterversammlang das endgültig abgelehnt
in der Erkeuntnis dass den jetzt gegebenen Verhältnissen gegen
über der ungebundene Vettbewerb geboten sei und dass dieser
um so wirksamer sein werde je schneller und intensiver er
einträte

Es steht hiernach zu erwarten dass die Verkäufe auf Liefe
rung Vom 1 April 1910 ab sich zu wesenttich herabgesetzten
Preisen vollziehen werden

Wagengestetiung im mitteifeutschen Braunkohlengebiet Aafden ä er Konguenen Kisendahndirektionsbearks Prtfurt
alle a S un Magdeburg und den ansehliesseuden Privatvahnen

sind am 13 Jan unr Verladung von Braunkohle Drannkohblon
brikette Bahn und Braudkohlenkoks gestolit 4714 nieht
gestellt a en je 10 t Ladegewieht davon entſallen auf die
Stationen des ektionsberirks Halle a der Lausitrer und
Zschiphau Vinsterwalder Bahn 9023 Wagen niecht gestellt

Die Ziegeleibesltzer des Berirks M Gladbach gründeten ein
und erhöhten die Mauersteinpreſse von 21 auf 23 Mk

pro Tausend

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbsrse 14 Jan Am F hotiertenWeizen inländ 225,00 227 00 ab Bahn und frei Monle en in
landiseber 165,00 166,00 ab Bahn und frei Mähle Hafer
mectlenbarver pomm preuss so in 173bis 181 mitrei 166 172 gering 162 rassigcher und Donau mittel

gering 153 156 ab and frei W amerik
d 151 162is gutescahwere 135 143 ab Bahn und frei Wagen Erb
ausländische Futterware mittel 163 169 Tanben 170 180 a
Bahn und frei m Weirenmehl 00 27,75 30,50 meblz 22 30 eigenkleie 11,50 12,50 Roggenkleie 11,50 bis

ar

Hamburg 14 Jan Getreidemarkt Weiren ſest Ostholst18 Roggen ruhieg Meckiburg und Pomm 158 165
Gerste fest sGdruss 115 117 Hafer rabig Meeklenburger bi

Post 14 Jan Weizeo fest per Apri u 14,29 per Mai1407 G 14408 per t 11 96 11,97 B Roggen per April95 9,96 per Okt 897 898 B Hafer per April 7,657,66 B Mais per Mai 6,69 G 6,70 B
Antwerpern 14 Jan Dentscher La Platazug Kontrakt per

Jan 5,80 März 72 Mai 5,62 Joli 5,55 Sept 5,50 Fr Umsgat
65,000 g Still

Liverpool 14 Jan Roter Winterweizen per März 8,4 per
Mai 8 Still Mais bunter amerikanischer per OKt

Zucker
Hamburg 14 Jan Räübenrohbzucker

Rendement neue Usanee frei an Bord

m r

1 Produkt Basis 88
burg

vorw nachm abends
per Januar 134 13 00 13,00 MkM 1325 13 10 1307Mat 13 ,40 13,20 1317August 1362 13,40 13,37September 11 30 13 35 13,35

Hktober 11 25 11,37 11,35ruwg sehwaäecher ruhi
Kaffee

Hambaurg 14 Jan Good average Santos
vorm nachm abendsper Januar 236 6 36 OAMar 386 i G 36 G 36 GMai 39 G 36 GSeptember 361 G 36 G 36 Gruhig ruhig ruhig

Havre 14 Jan Kaffee good average Sentos per März 47
per Mai 47 per Sept 46, per Desz 46

Rio de Janeiro 14 Jan Kaffee Zufuhren 7,000 Sack in Rio
8,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 14 Jan Kartoffelmehl u Stärke 21,75 22,25 Feuchtée

Stärke 11 20
Magdeburg 14 Jan Prima Lartoffelstärke und Mebl für

100 kg 22 90 22,75
Spiritus

Nordhaus en 14 Jan Branntweln 40 Vol Proz für 100
105 106 685 25 86 25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

95,25 96 25 M per loko und Januar 1910 Branntwein 40 Vol Proz
für 100 kg 105 105 85 50 86 50 do 45 Vol Proz für 100
2 95,50 96 50 per Januar September 1610 ohne Fass ab

rennerei
Fetiwaren und Oele

Kèéln 14 Jan Rüböl loko 61 00 per ORtober 59,00
Hamburg 14 Jan Stadtschmalz 65,00 amerik Steam 66,75

Chamberlain 75 00

Chemische Produkte
Hambvurg 14 Jan Chihsalpeter per loko 8,471 Febr März

8,50 trei Vahrzeug Hawburg
Wolle

Bremen 14 Jan Baumwolle still Upl loko miödl 75,00 Pfg
Liverpool 14 Jan Baumwolle Umsatz s 000 Ballen davon

Imports 4,000 Ballen davon Amerikaner 4,000 Ballen
Liverpool 14 Jan Aegyptische Baumwolle per März 12 56
Alexandria 14 Jan Aegyptische Baumwolle per März 25,00

Mai 25,05 Nov 21,00

Metalle
Londov 14 Jan Chili Kuofer ruhig 60 3 Mon 615 Zinn

Straits flau 147 3 Monat 148 Blei span s etäg 13 englisch
14 Zink gewöhnliche Marke stetig 29 1, sper Marke 24

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Aroren Emden

New VorkK 14 I 13 I Ohiengo 14 1 132 1
Weizen p Mai 119 120 Weizen p Mai 111 i 13

n J 110 11 Juli 112 1 181Mais p Mat 74 78 Mais p Mai s 70v n Juli S S Juli 68 69Meht Spring elear 4,70 4,70 Hafer p Mai e 49 lKaffee Fair Rio Nr 7 s 12 8S,12 Juli 45 48o p Jan 6,70 6,758 Roggen p Mai 81 S fP Febr 6,75 6,80 Schmalz p Jan 12,72 12 77
Petroleum in Cases 10,80 10,80 Maido in New Vork ,685
do in Philadelphia 7,85

Tendenn Weizen schwaeh Mais schwach

Wasserstände
bedeutet über unter Null

ihas 11,27

Sanle und UVnstrut Fall WuechArtorn et re an TNebra Oberpegel 41231 4220 14 Sn Unte egel 1,88 d ,88 T 2Weissentfels derpegel z 2,70 r T 10Unterpegel 136 r1 70 31Trotha I13 30114 43301 26Alsleben Oberpegel 13 14 274n Unterpegel 258 7276 18Bernburg 2268 245 19Kalbe Oberpegel J Hat d9 terpegel 15 231 19
Fangbanet I 11 NMNttenberg cLaun 08 41 Rosslau 5
Zuäweis BFarby0,66 16 Johönebeek 2 4hardabitz i NMagdebtas sBrandeis 063 11 Teungermde v 12Melinik 0,60 2 Wüittandbrge 4 iine t a do z is I 7 e iren nnene 7Torgau L 5 Lauenbaorg a 71Auesig 14 Jan ten plaus 117 em Vom Oberlaut
werden 102 em Wuehs gemeldet

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten GerichtHandel Eugen Brinkmann, für Ausland geg

e eFriedrich Endrulat Druck u i von Otto Hendel
Sämtlich in Halle a

Sie R 8einſchließlich Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus
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